
 

 

„Weyhers ist beispielgebend“ 

Hessensieg im Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“    

WEYHERS (lr). Weyhers hat auch in Hessen die Nase vorn: Der Ebersburger 

Ortsteil hat nach dem Gewinn des Regionalentscheids „Unser Dorf hat 

Zukunft“ jetzt ebenfalls den Landessieg errungen. Im nächsten Jahr steht der 

Wettbewerb auf Bundesebene an.  

72 Orte haben sich in Hessen der Bewertung gestellt. Dass sich die Jury am Ende für 

Weyhers entschieden hat, zeigt, dass der kleine Ort über große Tatkraft und 

Kreativität verfügt. „Zukunftsorientierte Konzepte und soziales ehrenamtliches 

Engagement werden im hessischen Wettbewerb sehr stark herausgestellt. Weyhers 

hat beides zu bieten und damit auch die Kommission im Landeswettbewerb 

überzeugt“, resümiert Anke Schlosser vom Fachdienst Regionalentwicklung beim 

Landkreis Fulda, die für die Umsetzung des Wettbewerbes auf regionaler Ebene 

zuständig war und bei der Bereisung im Landesentscheid die Jury begleitete. 

Landrat Bernd Woide freut sich über das gute Abschneiden: „Ich beglückwünsche 

Weyhers ganz herzlich zum ersten Platz, und ich beglückwünsche die Bürgerinnen 

und Bürger des prämierten Dorfes dazu, dass sie in einem so wunderbaren Dorf 

leben. Gleichermaßen gilt ihnen aber auch mein Dank: Sie sind es, die gemeinsam 

mit der lokalen Politik die Weichen gestellt haben, dass Weyhers diese gute 

Entwicklung genommen hat und weiterhin im Fluss ist.“ Die Bürgerinnen und Bürger 

zeigten, dass sie sich über die Maßen engagieren – in den zahlreichen sehr 

lebendigen Vereinen und auch ganz privat. „Damit schaffen sie in Weyhers ein 

aktives Dorfleben, an dem Einheimische jeden Alters teilhaben können und sollen“, 

sagt der Landrat und lobt: „Dieses funktionierende Miteinander ist letztlich die Basis 

dafür, sich nicht nur im Jetzt wohlzufühlen, sondern auch gemeinsam an die Zukunft 

zu denken. Dieser Ansatz ist beispielgebend.“ 

In der Tat ist die Vielfalt der Ideen und Projekte beeindruckend, mit der sich 

Bürgerinnen und Bürger für die Zukunft des Ortes einsetzen. Dabei geht es um 

Aspekte wie bürgerschaftliches Engagement, kulturelle Aktivitäten, Baugestaltung, 

Stärkung der dörflichen Identität und das Zusammenleben. Weyhers präsentierte der 

Jury, unter anderem den Treffpunkt „Alte Post“, Fernwärme, Schülerbetreuung und 

das Konzept zur Umnutzung der alten Textilfabrik.  

„Der Sieg auf Hessenebene ist die Belohnung vieler kleiner Entwicklungsschritte des 

letzten Jahrzehnts, die von den Bürgerinnen und Bürgern vorangetrieben und auch 

durch die Gemeinde Ebersburg maßgeblich unterstützt wurden“, sagt Anke 

Schlosser und ergänzt: „Das Denken in Gesamtzusammenhängen und den Blick auf 

die immer älter werdende Gesellschaft zeichnen Weyhers aus. Vor allem die 

Aktivitäten des Vereins „Miteinander - Füreinander oberes Fuldatal“ machen den Ort 

so besonders. Für den Bundesentscheid im nächsten Jahr wünsche ich viel Erfolg.“ 


